
6) Wiıe mache ıch qgute Exerzitien? Von arlWild(
Leutesdortf 1928, Johannesbund

Das Exerzitienbuch des eiligen Ignatius Vo  - Loyola.An
Jeitung ZU e1inen! Verständnis Von ar Wıld Leutes-

dort Rh 1927 Johanneshbund Geb
Stadtpfarrer stellt sich mit diesen ZWEEe1 gediegenen Schr1  en

dankenswert 1 den Dienst der Ignatianischen Exerzitien. Die erste 1st
11 knappes und doch inhaltsreiches Handhbüchlein für den Exerzitanten
mıiıt ausgesprochenem /AWEeC über dA1ie Eixerzitien belehren und die Freude
.  Al den Exerzitien ZU wecken Ks verdient Massenverbreitung Die zweıte
Schrift die schon mehr Verständnis voraussetzt gıbt ausführliche
Darstellung des Ignatianischen Exerzitienbuches und des (reistes, der ihm
n 1st. Priestern 1: Laıen wird Mhese Kinführun: 1n ı1eher Begleiter

die Stille der Kxerzitientage CLE

Steinmayı

2e/.) Liturgische Kanzelvorträge, dıe Opferliturgie un dıe Anteil-
nahme der Laijienwelt Von Fidelıis Böser Benediktiner der
“TzZaDiel Beuron. reıbur Br 1929, Herder

Was diese s1ieben Kanzelvorträge ÜDer die heilige Messe besonders
auszeichnet, ist. zunächst nicht das Tiefdogmatische, uch N1C. das Neu-
artige, sondern die vornehme, nüchterne Sachlichkeıt, miıt der die litur-
gischen Tatsachen argelegt werden, die Geschicklichkei m1L der S1€e unter
estimmte Gesichtspunkte zusammengefaßt werden, die wohltuend Wärme,
mit der das KEingegliedertwerden 111 Tristus, UunSern Hohenpriester und
uUunNnser pferlamm, herausgearbeitet IsSt. Wer auft stä  ıschen Kanzeln Vor-
ra über die heilige Messe 711 halten hat, wird ZU cQesen orlagen
greifen

Jerusalem, lat Sem1inar.
CAhrysostomus Panfoeder

28) Die Iünt Wunden der modernen Ehe Un:! Familie. end=
predigten, gehalten während der Karwoche der St-

_ wıgs-Kırche ı München Von Chrysostomus Baur
(77) München 19258, Salesianerverlag .

Die Tüunf W unden, uf die hler der Finger gelegt wird, die ber 1111

allgemeinen TO er Deutlichker 1111 USCdTUC (A0C 1sSskre behandelt
werden, sSind : Die Erleichterung der Auflösung (Ehe auf Kündigung).

Geburtenverhütung und Abtreibung (Kltern ohne Kı1ınder) Falsche
Erziehung (Kinder ohne KEltern) Die Unzulänglichkeit der staatlichen
(esetze ge Schund und cAhmutLz (Totengräber der Sittlichkeit ; diese
Predigt ziemlich ab und nähert sıch mehr dem Vereinsvortrag). Die
Familie hne ott zel dann qals Heilm1 die Opferliehg 11 KTEeuz
esHerrn. Die Predigten lassen sich mit der 111 nmerkungen hel-
gegebenen Literatur leicht auch größeren Vorträgen umarbeiten. er-
dings SEeLZ diese Art, dA1e acC 7ı behandeln, städtische erhältnisse uınd
en hohes persönliches 0S des Predigers OFraus Andere Persönlichkeiten
werden sich hüten müssen, diese orträge unverarbeitet wiederzugeben.
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